
Qualitätsbericht der Integrativen Bewegungskindertagesstätte „Am 
Regenstein“ 

 

Unsere KiTa liegt in einem Neubaugebiet von Blankenburg, unweit von Wald und der Burgruine 
Regenstein (Name der KiTa). 

Sie wurde 1983 als typische DDR Kinderkombination Krippe/Kindergarten gebaut und eröffnet. Der 
Träger war bis 1992 die Stadt Blankenburg. 

Ab 1992 übernahm der GVS (Gemeinnütziger Verein für Sozialeinrichtungen Blankenburg (Harz) e.V.) 
die Trägerschaft. 

Seit September 2007 wird unsere KiTa komplett saniert, befindet sich zur Zeit noch im Umbau und 
wird zum 01.09.2008 wiedereröffnet. 

In der Zeit während der Baumaßnahmen sind wir in der Grundschule Regenstein untergebracht.  

Wir haben zu Zeit 145 Kinder, 40 Krippenkinder, 105 Kindergartenkinder und davon 19 Kinder mit 
unterschiedlichen Behinderungen. Es gibt zwei Kinderkrippengruppen mit Kindern von null bis drei 
Jahren und sieben altersreine Kindergartengruppen, davon vier Integrativgruppen.  

Unser Team besteht aus 17 Erzieherinnen und sechs Sonderpädagogen, davon eine Leiterin. 

Die Öffnungszeit unserer Einrichtung ist 6 Uhr bis 17 Uhr, bei Bedarf auch länger. 

 

Wir arbeiten nach einem Gesundheits‐ und Bewegungskonzept. Hauptanliegen ist den Kindern eine 
gesunde Lebensweise, sowie Spaß und Freude an Bewegung zu vermitteln. Es ist ein an der 
Psychosomatik  orientiertes Konzept, im Vordergrund steht eine kindszentrierte, ganzheitliche 
Methode der Entwicklungsförderung. Wir nutzen Bewegung als Quelle vielfältiger Erkenntnisse und 
Voraussetzungen für Gesundheit und Wohlbefinden. Ziel unserer Arbeit ist es, Kinder mit 
Entwicklungsverzögerung und Behinderungen in allen Gruppen zu integrieren und die Chance einer 
ganzheitlichen Förderung durch Wahrnehmung  und Bewegung zu gewährleisten. Wichtig ist uns die 
Akzeptanz von Schwächeren und Stärkeren, die Übernahme von Verantwortung für andere, die 
Stärken  der Kinder zu wecken und ihnen bewusst zu machen, was sie können. 

Ziel ist es auch, erlebnisorientierte Bewegungsangebote zu schaffen, die den Kindern die Möglichkeit 
geben, eine positive Beziehung zu seinem Körper und damit zu sich selbst aufzubauen. 

Als Grundlage unserer Arbeit dient das Bildungsprogramm für Kindertageseinrichtungen Sachsen‐
Anhalt „Bildung – elementar von Anfang an“ sowie das Programm „Bildung durch Bewegung“. 

 

 

 



 

Ernährung 

Großen Wert legen wir auf ein gesundes Frühstück. In regelmäßigen Abständen werden dazu mit 
Eltern, Erzieherinnen und Kindern Projekte durchgeführt. Auch bei der Aktion „Gesunde Büchse für 
schlaue Füchse“ waren wir dabei. 

Eine Erzieherin ist ausgebildete Ernährungsberaterin und steht uns mit „Rat und Tat“ zur Seite. 

Jede Gruppe bereitet mit den Kindern täglich eine Obstmahlzeit zu. Es wird mit den Kindern gekocht 
und gebacken. Wir bereiten mit den Eltern und Kindern zu Festen und Feiern gesunde, appetitliche 
Obst‐ und Gemüsebuffets zu.  

Eine Gruppe gestaltet täglich ihr eigenes gesundes Frühstück. Sie gehen mit den Kindern gemeinsam 
einkaufen. Die Kinder haben verschiedene Sachen in Büffetform  im Angebot und schmieren ihre 
Frühstücksbrote selbstständig. Unterstützt wird dies von den Eltern. Sie bringen auch eigene Ernte 
aus dem Garten mit, oder backen für uns Brote. 

Auch Marmelade wird mit den Kindern und Erzieherinnen gemeinsam gekocht, Früchte bringen 
Eltern und Großeltern mit. Ab September wollen wir das gesunde Frühstück im gesamten Haus 
anbieten. 

Wir bekommen abwechslungsreiches Mittagessen geliefert. Der Träger unserer Einrichtung hat 
verschiedene soziale Einrichtungen und eine eigene Küche. Dort wird das Essen zubereitet und 
verteilt. Die Kinder haben Einfluss auf die Gestaltung der Speisepläne. 

Das Essen zu Vesper geben die Eltern den Kindern mit. 

Gesundes Trinkverhalten wird durch die Anschaffung des Trinkbrunnens geschult.  

Geplant ist aber auch ein kleiner Nutzgarten auf unserem Außengelände. Jede Gruppe hat ein kleines 
Stück vom Garten, welches gepflegt und bewirtschaftet werden muss.   

 

 

Bewegung 

Täglich gibt es Bewegungszeiten die offen und situativ, aber auch geplant und angeleitet sein 
können. Sie werden drinnen und draußen sowohl  gruppenintern als auch gruppenübergreifend 
durchgeführt. 

Inhalte der Bewegungserziehung werden so weit wie möglich mit den Themen und Ereignissen aus 
der Lebenswelt der Kinder verknüpft.  

Möglichst viele Angebote für die sinnliche Wahrnehmung (Sinne eröffnen den Kindern Zugang  zur 
Welt), Lernen durch Wahrnehmen und Bewegen. 



Bereits im Eingangsbereich sollte man erkennen, wie bewegungsfreudig die Kindertagesstätte ist. 
Eingegliedert in einer Bewegungslandschaft befinden sich dort eine Hangel‐ und Kletterstrecke, ein 
Bälle‐Becken sowie mehrere kleine Trampoline. 

Zur ständigen Verfügbarkeit sind Spiel‐ und Bewegungsgeräte wie: Rollbretter, Pedalos, Bälle, Kegel, 
Reifen, Seile u.v.m. die in den Fluren zum Einsatz kommen können. 

 

‐ Gestaltung der Gruppenräume lässt viel Bewegung zu, Kinder werden nicht eingeengt, haben 
ausreichend Platz und Gelegenheit für großräumige Aktivitäten und Bewegungsspiele. 

‐ Jeder Gruppenraum hat Kletterwände, Klettertürme oder Spielebenen; Tische und Möbel 
sind mit Rollen untersetzt und so jederzeit auch von Kinderhand wegzuräumen; auch im 
Krippenbereich gibt es bereits schiefe Ebenen, Rutschen, Treppen und Kletterstrecken 

‐ Alle Räume sind auch für Integrativkinder und deren optimale Förderung geeignet 
‐ Zusätzlich gibt es Therapieräume wie den Sinnesraum, einen Raum für Einzeltherapie/ 

Logopädie und Ergotherapie 
‐ Es gibt eine Kinderküche/ Kinderrestaurant, einen Werkraum/ Forschungslabor zum 

Experimentieren 
‐ Im Kellerbereich gibt es einen Turn‐Raum mit integrierter  Theater bühne, der auch zu 

Veranstaltungen/ Festen und Feiern genutzt wird 
‐ Stolz der KiTa ist die hauseigene Sauna für die Gesundheitserziehung 

 

Wichtig für uns ist auch der tägliche Aufenthalt an der frischen Luft. Unser Außengelände ist sehr 
groß und es sind vielfältige Erfahrungsbereiche und Bewegungsformen möglich. Es gibt dort eine 
Bewegungsbaustelle, eine Matschecke, einen Bolzplatz, Rollerstrecken, Picknickecken, ein 
Indianerdorf, ein Trampolin, viele Bäume, Sträucher und Büsche zum Spielen und vieles mehr. 

 

 

Angebote unserer Einrichtung sind: 

‐ Schwimmkurs für Vorschulkinder 
‐ Kinderturnen zweimal die Woche (Psychosomatik) 
‐ Sauna 
‐ Fußballtraining 
‐ Tischtennis 
‐ Kindertanzgruppe 
‐ Englisch 
‐ Heilpädagogisches Reiten und Schwimmen 
‐ Ergotherapie, Physiotherapie, Logopädie für integrative Kinder 
‐ Werken 
‐ Englisch 
‐ Snoezeln – ein Zauberwort für süßes Nichtstun 
‐ Traditionelle Feste und Feiern 



‐ Kochen mit Oma 
‐ Trommeln 
‐ Sportfest aller Kindergärten vom GVS Blankenburg 
‐ Singen im Seniorenheim „Schlossblick“ 
‐ Zusammenarbeit mit dem Jugendwaldheim (Naturkunde) 
‐ Öffentlichkeitsarbeit 
‐ Zusammenarbeit mit dem Verein „Gesund älter werden“ (Sportverein) 


